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Stralsund, 17.01.2012
Sehr geehrte Eltern,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  ein erfolgreiches Jahr 2012 und möchten Ihnen mit diesem  Elternbrief  einen Ausblick zur weiteren Arbeit an der IGS Grünthal Stralsund geben.


Der Beschluss des Landkreises Vorpommern-Rügen vom 19.12.2011, der die IGS Grünthal auch weiterhin in der Schulträgerschaft der Hansestadt Stralsund belässt, macht den Weg frei für die Sanierung des Hauses II der IGS, diese  wurde uns durch den Oberbürgermeister der Hansestadt Stralsund, Herrn Dr. Badrow, zugesichert. Dazu ein Zitat aus der Ostseezeitung vom 19.11.2011. 
„Gestern erklärte Oberbürgermeister Alexander Badrow: “Die Stadt hält am Vorhaben IGS, Haus 2 fest. Es war zu keiner Zeit infrage gestellt oder gefährdet. Nach derzeitigem Stand ist Baubeginn im Jahr 2013.“ 

Der Zeitplan für die Sanierung sieht wie folgt aus:
(1) 2012 Beginn der Planungen durch die SES

(2) 2013 Beginn der Sanierung Haus II IGS Grünthal

(3) Sommer 2014 geplante Fertigstellung Haus II

Wie Sie der Presse entnehmen konnten, z.B. der Ostseezeitung vom 21.12.2011, stehen dafür 2,7 Millionen € zur Verfügung.

Daraus ergeben sich für die Zukunft der IGS Grünthal folgende Perspektiven:

(1) Die IGS Grünthal führt alle Schüler auch weiterhin zu jedem möglichen Abschluss.
   
Berufsreife, Mittlere Reife, Fachhochschulreife (schulischer Teil), Hochschulreife
(2) Es gibt keine Einschränkungen bei der Einschulung.
         
Perspektivisch orientieren wir auf jeweils 4 Klassen pro Klassenstufe 5 bis 10 und auf 
  
jeweils 2 Klassen pro Klassenstufe 11 und 12.  ( etwa 700 Schüler

 
Diese Schülerzahlen sind durch den Beschluss der Schulkonferenz vom 25.03.2010 über 
 
die Aufnahmekapazität der IGS abgesichert, übrigens mit der Zustimmung der 
 
Schulverwaltung der Hansestadt Stralsund.

(3) Mit der Fertigstellung der Sanierung des Hauses II im Jahr 2014 werden sich die 
 
Arbeitsbedingungen unserer Schülerinnen und Schüler entscheidend verbessern. Es wird 
  
uns dann möglich sein, unser Gesamt- und Ganztagsschulkonzept mit optimaler 
 
räumlicher Ausstattung  für Team- und Gruppenarbeit mit guter Qualität fortzuführen und 
 
weiterzuentwickeln.

Warum ist es wichtig diese Perspektiven noch einmal klar zu formulieren?
Im November 2011 wurden durch Aussagen von Herrn Grieser, Abteilungsleiter Schule, Sport und ZGM,   in der Schulkonferenz  Unsicherheiten geschürt.

Daraufhin fanden Gespräche von Schulleitung und Vertretern  der Schulkonferenz mit dem Schulverwaltungsamt der Hansestadt Stralsund statt. Wir wandten uns mit Briefen an alle Fraktionen der Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund, an den Bildungsminister und den Wirtschaftsminister des Landes Mecklenburg-Vorpommern.


Des Weiteren brachten die Vertreter der Schule die Interessen und Probleme der IGS sowohl in den Bürgerschaftsausschuss für Kultur, Schule und Sport und  den Bürgerschaftsausschuss für Bau, Umwelt, Ordnung und Stadtentwicklung ein. Beide Ausschüsse waren für die Probleme offen und setzten sich für die Lösung derselben ein. Dafür an dieser Stelle nochmals unser Dank.
Für persönliche Informationen und Gespräche stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Wir bitten Sie auch uns zu kontaktieren, wenn Sie anders lautende Auskünfte bekommen, um uns die Möglichkeit einer schnellen Klärung zu geben.
Mit freundlichen Grüßen

Renneberg




      Zilinske

Schulleiter




Stellv. Schulleiterin
- mit gymnasialer Oberstufe -


Multimediaschule / Ganztagsschule / unesco–projekt–schule       
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